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4. Zusammenstellung der lebenden Bluter und der in den letzten
Generationen Verstorbenen

1. Erbliche Stämme (24)
Lebende Bluter zur Zeit der Stammesaufnahme (1950)
Seither verstorben
Heute noch lebend
Gestorben in den letzten Generationen

49

Total Bluter 129
2. Sporadische Stämme (36)

Lebende Bluter zur Zeit der Stammesaufnahme
Seither verstorben 8
Heute noch lebend
Früher verstorbene Bluter der gleichen Gcschwisterrcihc 10

Total Bluter
~~ 49~

3. Zusammenfassung aller Stämme

39

31

Stilni-
mc

Lebende \ erstorbene
Bluter Bluter

1

Total
der Bluter

2. Sporadische Stämme
24
36

48
31

81

18
129

49

3. Beide Stämme zusammengefaßt 60 79 99 178

5. Die latente Hämophilie

Im Abschnitt über die Ätiologie der sporadischen Hämophilie wird die

Möglichkeit der Vererbung einer latenten Erbanlage erörtert, die ohne
klinisch wahrnehmbare hämophile Symptome von Generation zu
Generation weiter vererbt wird, bis sie plötzlich bei einem männlichen
Individuum zu erhöhter Durchschlagskraft gelangt und zu den
charakteristischen klinischen Manifestationen der Hämophilie führt. Es wird
ferner auch die Möglichkeit zugegeben, daß die hämophile Erbanlage
zuerst beim Konduktor sich kundgibt, der sie dann auf den Blutersohn
oder auf mehrere Blutersöhne zugleich überträgt. Diese Annahme dürfte
zutreffen bei Konduktoren eines sporadischen Stammes mit Blutungsneigung

und ganz besonders dann, wenn in einer Geschwisterreihe mehrere
Söhne zugleich den hämophilen Symptomkomplex aufweisen. Daß ferner
die hämophile Erbanlage mehrere Generationen eines erblichen
Bluterstammes überspringen kann, ohne zu manifesten Blutungserscheinungen
zu führen, haben wir auf S. 319 dargestellt. Das Vorkommen einer latenten

Hämophilie haben wir schon im Jahre 1937 bei zwei Brüdern eines

Bluters des Stammes Nr. 5 festgestellt, die ohne klinisch wahrnehmbare
Blutungserscheinungen das charakteristische hämophile Verhalten des

Gerinnungsbildes aufwiesen, wenn auch in leicht erniedrigtem Maße.
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